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Marianische Gebetsgruppe 
Marianische Gebetsgruppe 

- im Fatima-Weltapostolat  (  Geistliche Gemeinschaften im Bistum Aachen -
- im Fatima-Weltapostolat  (  Neue Geistliche Gemeinschaften im Bistum Aachen – 


Wir laden ein zu unseren monatlichen Gebetsstunden  
Wir laden ein zu unseren  monatlichen Gebetsstunden 


nach   St. Peter,   Krefeld-Uerdingen  . . . 

am    1. März 04

nach  St. Peter, Krefeld-Uerdingen
am  1. März 04 


18 Uhr  Anbetungsandacht mit sakram. Segen 


18 Uhr  Anbetungsandacht mit sakram. Segen 


19 Uhr  Heilige Messe mit Predigt 

19 Uhr  Heilige Messe mit Predigt 


20 Uhr  Rosenkranz mit sakramentalem Segen 

20 Uhr  Rosenkranz mit sakramentalem Segen 


- Beichtgelegenheit  ab  18 Uhr - 
... pilgern Sie zur Mutter der Gnaden! 
- Beichtgelegenheit - ab  18 Uhr -
... pilgern Sie zur Mutter der Gnaden! 



Mysterium fidei! Geheimnis des Glaubens

8. Folge 

Schöpfung  (Hypothesen) 

3. Aus dem Unglauben stammende unbewiesene Behauptungen 

Erstens,  der Mensch sei das Ergebnis einer langen Entwicklung: nicht nur dem Leibe, sondern auch seiner Intelligenz, also auch der Seele nach:. 

Zunächst hätten menschenähnliche Wesen keinen Verstand gehabt; allmählich aber –immer mehr und mehr– hätte es „gefunkt“. – Ein eigener Schöpfungsakt, was die Seele betrifft, wird geleugnet. 

Diese Auffassung befindet sich aber immer noch im Zustand einer Hypothese, weil ohne Beweise! 

Man hat bis heute keine sogenannten „Zwischenglieder“ gefunden. (Menschen, bei denen man genannte „Entwicklungen“ der Intelligenz nachweisen könnte.) Denn schon die allerältesten Funde von Menschenwesen (Werkzeuge und Waffen) zeigen bereits ihre volle Intelligenz..

Eine zweite Hypothese lautet, die Menschheit bestünde aus verschiedenen „Menschenrassen“, darum könne am Anfang nicht ein Menschenpaar gestanden sein; es seien schon von Urbeginn an mehrere Menschenpaare gewesen. Als „Beweis“ wird die Verschiedenheit der Hautfarben hingewiesen. 

Dem gegenüber kann aber klar und deutlich gemacht werden, daß die Menschheit nicht aus mehreren Menschenrassen besteht, sondern daß alle zusammen nur eine einzige darstellen. 

Beweis dafür ist die unleugbare Tatsache, daß Paare verschiedener „Rassen“ zeugungsfähig und fruchtbar sind auch in ihren Nachkommen. 

Die Verschiedenheit der Hautfarbe hat klimatische und ernährungsmäßige Gründe. (Die Neger sind an verschiedenen Stellen ihres Körpers heute noch weiß.) 
Verteilung der von einem einzigen Menschenpaar abstammenden Völker auch nach Amerika war ohne weiteres möglich, weil die Beringstraße, die Asien mit Nordamerika verbindet, eins

eine Landbrücke bildete. – oder… Es ist nachgewiesen, daß Amerika von Norden nach Süden besiedelt wurde; und daß die Südspitze Südamerikas und die Feuerland-Inseln zu allerletzt besiedelt wurden. (aus Fachliteratur)   P.F.Außendörfer OFM

Josef-Monat  März 

Seit Jahrhunderten wird der hl. Josef vom gläubigen Volk verehrt und in schweren Nöten angerufen – und vielen schenkt er Erhörung! 

Gebet zum hl. Josef 

Heiliger Josef, Du Schutzpatron unserer Familie. Dein Einfluß ist bei Gott so groß! Wir bitten dich demütig, lege Fürsprache ein bei deinem göttlichen Pflegesohn. 

Sei du unser Anwalt bei IHM. Dir wird und kann ER keine Bitte abschlagen, wenn du für uns eintrittst. 

Deshalb vertrauen wir zuversichtlich, daß du uns in unserm großen Anliegen zu Hilfe kommst. Amen. 

Besonders in schweren Zeiten 

rufen wir zum heiligen Josef! 
Heiliger Josef, du Schutzherr der Kirche, schütze den Heiligen Vater, seine Bischöfe und Priester und die ganze Heilige Kirche, bewahre sie im rechten Glauben und in der Einheit.

Heiliger Josef, führe viele Seelen zum Priester- und Ordenstand. 

Heiliger Josef, beschütze und rette die christlichen Familien. 

Heiliger Josef, liebreicher Beschützer und Nährvater Jesu, schütze IHN in allen Tabernakeln der Welt vor den Händen der Feinde. 

Gelobt sei Jesus Christus in Ewigkeit! 

Amen. 
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